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Wir laden Dich herzlich zum all-
jährlichen «Chlausabig» der Rin-
gerriege Schattdorf ein. Dieser 
Abend soll ein kleines Danke-
schön sein für deine Unterstüt-
zung und dein Engagement 
zugunsten der Riege im vergan-
genen Jahr. Natürlich wird der 
Samichlaus auch in diesem Jahr 
die Anekdoten nicht zu kurz 
kommen lassen.

Einladung Chlausabig

Mittwoch 
5. Dezember 2018
19 Uhr

Gasthaus Brückli
Schattdorf
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Liebe Ringerfamilie, geschätzte 
Ringerfreunde: Es ist mir eine 
Ehre, euch auf die diesjährige 
Mannschaftsmeisterschaft-Sai-
son einzustimmen.

Ich freue mich, auch dieses Jahr 
wiederum auf dem heissen Stuhl 
in der roten oder blauen Ecke sit-
zen / stehen / knien zu dürfen 
und unsere Jungs zu Höchst-
leistungen anzutreiben und zu 
motivieren!

Überzeugt bin ich, dass das jet-
zige Kader mit den beiden Leih-
ringern aus dem Wallis für eine 
starke Saison fähig sein wird - 
mit der klaren Zielsetzung einer 
MEDAILLE!

Als Coach bin ich so zu sagen 
die rechte Hand des Trainers. Da 
dieser noch selber aktiv ringt, ist 
es eine ehrenvolle Aufgabe für 
mich, auf dem Stuhl zu sitzen.

Medaille anpeilen!
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Es fängt an mit dem Dienstag-
Training, wo die Aufstellung be-
sprochen wird und jeder Athlet 
bereits individuell auf seinen 
Kampf eingestellt wird. Das 
heisst, «Gewicht machen» oder 
spezifische Technikschulung.
Am Freitag-Training werden die 
Ringer feinfühlig und genau auf 
ihre möglichen Gegner vorberei-
tet, gefolgt von Massage und 
„Gewicht machen“ sowie menta-
ler Begleitung.

Erstmals steigt bei mir der Puls, 
wenn ich die Betreuertasche fül-
le, Lizenzen ordne und für allfäl-
lige «Boboli und Wehwehchen» 

zuständig bin.

Am Samstag, bei Auswärts-
kämpfen, bin ich der Chauffeur 
mit dem Zgraggenbus; das ist so 
gleich ein Reisegenuss!
Bei Heimkämpfen gehe ich dann 
immer früh in die Halle, um beim 
Aufstellen zu helfen und ganz 
wichtig, die Gewichte unserer 
Athleten zu kontrollieren. Wenn 
alles in Ordnung ist, schreibe ich 
in der Garderobe die geheime 
Wiegeliste der Kampf-Aufstel-
lung. Jetzt merke ich definitiv, 
dass es ernst wird und viele Ge-
danken kreisen mir im Kopf.
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Um 19.00 Uhr begleite ich die 
Ringer zum Wiegen in den vor-
bereiteten Raum, wo auch die 
gegnerische Mannschaft ein-
trifft. Damit alles seriös abläuft, 
sind meine Augen scharf auf das 
Geschehen gerichtet. Nun weiss 
jeder Ringer, wer ihm gegenüber 
steht.
Konzentriert und ruhig werden in 
der Garderobe taktische Sachen 
besprochen und jeder nochmals 
auf seinen persönlichen Kampf 
sensibilisiert.

Dann fülle ich noch die Wasser-
spritze, nehme blutstillende Wat-
te in den Hosensack und begebe 
mich motiviert und voller Taten-
drang in die Halle. Das Adrenalin 
steigt, ich sehe die Fans schon 
zahlreich auf ihren Plätzen be-
reit. Es kann losgehen!
Während den Kämpfen lasse ich 
mich treiben und vertraue auf 
meine Intuition, dem Kämpfen-
den mit möglichst guter Betreu-
ung zur Seite zu stehen. Das ist 
bei jedem Ringer ganz anders. 
Die einen mögen Massage in der 
Pause, die andern motivierende 
Worte (leise oder laut), andere 
Trinken nur oder müssen verarz-
tet werden.

In all den Jahren habe ich die 
Jungs so gut kennengelernt, 
dass ich meistens, so hoffe ich, 
richtig gehandelt habe. Ich bin 
stolz auf euch. 

Trotzdem wird es für mich die 
letzte Saison als Coach auf dem 
Stuhl sein. Um so mehr wünsche 
ich mir für die Mannschaft und 
als Präsident der Ringerriege 
Schattdorf, die Eroberung einer 
Medaille. Es wäre das Tüpfel-
chen auf dem i.

Liebe Ringerfreunde, ich hoffe, 
euch diese Saison wieder in der 
Grundmatte zu sehen, mit euch 
viele Emotionen teilen zu dürfen 
sowie tollen Ringersport zu erle-
ben. Ich danke allen jetzt schon 
für das Erscheinen, die Unter-
stützung und das Vertrauen!

Nach der Meisterschaft werde 
ich mich dann voll und ganz 
meinem Präsidentenamt und der 
Jugendförderung widmen kön-
nen.

Mit bestem Dank und kräftigen 
Ringergruss
euer Präsident Marco Gisler
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Wie jeden Frühling/Sommer dreht sich das Transfer-Karussell in der 
Premium League.

Auch die Ringerriege Schattdorf war aktiv und kann folgende 
Gesichter in den eigenen Reihen begrüssen.

Kim Besse
Transfer: Doppellizenz
Geburtsdatum: 12.11.1991
Wohnort: Muraz/VS
Stammklub: Lutte Team Valais
Grösster Erfolg: CH-Meister Aktive 2017 bis 
70kg Freistil

Darbellay Tanguy
Transfer: Doppellizenz
Geburtsdatum: 08.03.1999
Wohnort: Martigny-Croix/VS
Stammklub: Lutte Team Valais
Grösster Erfolg: CH-Meister Junioren 
2017/18 Freistil/Greco

Die Ringerriege Schattdorf begrüsst die neuen Akteure recht herzlich 
und ist zuversichtlich mit ihnen zusammen eine erfolgreiche Saison 
zu ringen!

Premium League 2018

Unsere neuen Gesichter
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Kader Mannschaftsmeisterschaft

Heimkämpfe 
20 Uhr, Grundmatte
01.09. Kriessern
15.09. Willisau Lions
29.09. Hergiswil
13.10. Einsiedeln
03.11. Freiamt

Auswärtskämpfe
08.09. Einsiedeln
22.09. Freiamt
06.10. Kriessern
27.10. Willisau Lions
17.11. Hergiswil
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Das Team der RR Schattdorf 
reiste auch dieses Jahr wieder 
zum alljährigen Trainingscamp 
nach Ungarn. Gastgeber war der 
Vasas Sportclub in Budapest, 
unter der Leitung des internatio-
nal erfolgreichen Gergö Wöller. 
Die Urner Ringer trafen nicht nur 
auf die Ringer des Vasas SC, 
sondern ebenfalls wieder auf die 
RR Hergiswil wie die Jahre zu-
vor. 

Während die erste Gruppe schon 
am Donnerstag früh anreiste, um 
bereits vor dem Wochenende ei-
nige Einheiten zu absolvieren, 

Trainingslager Aktive 2018 Budapest

war sonntags mit drei weiteren 
Akteuren die Gruppe dann kom-
plett. Am besagten trainingsfrei-
en Sonntag standen dann zwei 
Ausflüge auf dem Programm. 
Zum einen wurde der zweitältes-
te Zoo der Welt besucht und für 
die Adrenalin-Freaks stand dann 
noch ein fast schon traditionel-
les Kart-Rennen auf dem Pro-
gramm, welches immer viel zu 
diskutieren gibt.

Montagmorgen, 06:15 Uhr, der 
erste Wecker der harten Woche 
began zu läuten. Es werden kei-
ne Ferien, das war klar, für man-
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Hier lag der Fokus auf Kraft- und 
Ausdauer. 
Komplett erschöpft gings dann 
nach jedem Vormittagstraining 
zurück ins Hotel zum Frischma-
chen für das Mittagessen. Dar-
aufhin verzog sich jedes 
Teammitglied auf sein Zimmer 
und probierte sich optimal für 
das bevorstehende Mattentrai-
ning am Abend zu erholen. Denn 
man wusste, dass auf der Matte 
der grösste Schweiss fliessen 
wird. Doch wie sagt man so 
schön: Ohne Schweiss, kein 
Preis!

Nun mal Spass bei Seite, denn 

che unter uns war dieser Wecker 
doch zu früh. Nichtdestotrotz 
wussten alle, was sie erwartet 
und somit wurden keine Ausre-
den geduldet. Innerhalb von 15 
Minuten waren alle Jungs zum 
ersten gemeinsamen Lauftrai-
ning schon bereit. Es waren 
nicht nur blasse sondern auch 
müde Gesichter zu sehen. Doch 
das gemeinsame Ziel unserer 
Truppe ist eine erfolgreiche 
Manschaftsmeisterschaft zu ab-
solvieren und dafür muss auch 
etwas investiert werden.

Somit war jeder Morgen von ei-
nem Lauftraining um 06:30 Uhr 
geprägt, auf welches 
dann direkt beim Ein-
marsch zurück in das 
Hotel das Frühstück 
wartete. 

Nach einer kurzen Re-
generationsphase in 
den jeweiligen Hotel-
zimmern mussten un-
sere Jungs jeden Tag 
schon weiter zum 
nächsten Training, 
welches am Vormittag 
auf dem Sportgelän-
des des Vasas SC 
stattgefunden hat. 
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nicht nur für unsere Ringer der 
RR Schattdorf, sondern auch der 
RR Hergiswil sowie auch derjeni-
gen des Vasas SC war dieses 
Training nicht ganz auf die leich-
te Schulter zu nehmen. Die Tem-
peraturen stiegen am Tag auf 30 
Grad, durch welche sich in der 
Halle nicht nur eine Hitze son-
dern auch eine dicke Luft bilde-
te. Doch auch dies hielt uns 
nicht davon ab «alles zu geben». 
Es war nicht nur Leidenschaft in 
den Augen der Ringer zu sehen, 
sondern auch Mentalität, Wille 
sowie die dazugehörige Aggres-
sion.

Nach jedem Abend-
training waren nur 
noch erschöpfte 
Gesichter zu sehen. 
Jeder wollte nur 
noch ins Hotel, es-
sen und schlafen. 
Aber genau das ist 
das was im Trai-
ningslager wichtig 
ist. Und zwar: «Das 
man ans Limit 
geht». Denn nur so 
kann man sich opti-
mal für die MM vor-
bereiten.

So war das Lager dann auch 
wieder schnell vorbei und es 
galt, sich nach Hause zu bege-
ben, um sich gut zu erholen für 
die folgenden Trainingseinheiten 
in der eigenen Trainingshalle in 
Schattdorf, bei welchen es im 
August sicher noch heiss zu und 
her gehen wird.

Utschibibidiutschiba!!! 

Mateo Dodos
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Fabian Zgraggen holt den Titel
SM Jugend A / Junioren Freistil, 7.4.18  Domdidier

Anja Epp startete in der Katego-
rie Jugend im Gewicht bis 32 Kg. 
Nach der Startniederlage konnte 
sie zwei Kämpfe für sich ent-
scheiden. Im vierten Kampf ver-
lor sie knapp nach Punkten und 
wurde am Schluss siebte. Im Ge-
wicht bis 42 Kg starteten gleich 
drei Schattdorfer. 

Lars Epp sicherte sich mit drei 
Siegen die Finalqualifikation. Im 
Final traf er auf Florian Bissig 
vom RC Willisau. Nach einem 
harten Kampf über die volle Zeit 

musste sich Lars Epp knapp mit 
einer 5:8 Punkteniederlage ge-
schlagen geben. Er konnte sich 
über die Silbermedaille freuen. 

Lion Husmann konnte sich mit 
vier Siegen und einer Niederlage 
für den Kampf um Platz drei 
qualifizieren. Leider fand er kein 
Rezept, um seine Gegnerin zu 
bezwingen. Er verpasste das Po-
dest und wurde vierter. Mit drei 
Siegen und drei Niederlagen si-
cherte sich Janik Arnold den 
sechsten Schlussrang. Im Ge-
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wicht bis 53 Kg wurde Lars Her-
ger siebter. Er konnte zwei 
Kämpfe für sich entscheiden 
und musste zwei Niederlagen 
hinnehmen. Im gleichen Gewicht 
startete auch Julian Arnold. Mit 
zwei Siegen und zwei Niederla-
gen wurde er neunter. Im Ge-
wicht bis 66 Kg sind vier Ringer 
angetreten. Peter Zberg fing sich 
nach der Startniederlage auf und 
konnte noch zwei Kämpfe für 
sich entscheiden. Er konnte sich 
die Silbermedaillen umhängen 
lassen.

Den einzigen Schweizermeister-

titel für die Schattdorfer an die-
sem Tag sicherte sich Fabian 
Zgraggen bei der Kategorie Ju-
nioren im Gewicht bis 50 Kg. 
Nach einem Schultersieg und ei-
ner technischen Überlegenheit 
(10:0) konnte er verdient die 
Goldmedaille entgegennehmen. 
Im Gewicht bis 63 Kg wurde Yan-
nick Epp neunter mit einem Sieg 
und zwei Niederlagen. Ebenfalls 
den neunten Rang sicherte sich 
Ramon Epp im Gewicht bis 74 
Kg mit zwei Niederlagen.

Jeannette Herger
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Starkes Comeback von Thomi Epp
SM Kadetten / Aktive Freistil, 5.5.18 Willisau

Bei den Aktiven kämpfte Simon 
Gerig im Gewicht bis 62 Kg. Mit 
einer technischen Überlegenheit 
und einem Schultersieg war er 
bereits für den Final qualifiziert. 
Dort musste er sich leider von 
Nino Leutert, Ringerstaffel Frei-
amt, mit einer 0:12 Niederlage 
geschlagen geben. Im Gewicht 
bis 65 Kg kämpften zwei Schatt-
dorfer. Sven Gamma wurde mit 
einem Schultersieg und zwei 
technischen Niederlagen achter. 
Mit einem Sieg und zwei Nieder-

lagen erreichte Fabian Epp den 
neunten Schlussrang. Drei 
Schattdorfer kämpften im Ge-
wicht bis 74 Kg. Renato Kempf 
sicherte sich mit zwei Siegen 
und zwei Niederlagen den zwölf-
ten Schlussrang. Ramon Epp 
wurde mit einem Sieg und zwei 
Niederlagen fünfzehnter und Lu-
ca Lussi wurde 23. mit zwei Nie-
derlagen.

Im Gewicht bis 50 Kg bei den Ka-
detten erkämpfte sich Michael 



21

Epp mit zwei Punktesiegen die 
Finalteilnahme. Im Final musste 
er sich dann vom starken Ronan 
Feyer, Ringerstaffel Sense, mit 
einer 2:12 Niederlage geschla-
gen geben. Im Gewicht bis 54 Kg 
kam keiner an Thomas Epp vor-
bei. Mit zwei klaren Siegen er-
reichte er souverän den Final. 
Dort liess er sich die Goldme-
daille nicht mehr nehmen und 
gewann gegen Jonas Müller, 
Ringerriege Tuggen, mit 10:0. 
Sven Epp erkämpfte sich mit drei 
Siegen und zwei Niederlagen 
den fünften Schlussrang im Ge-
wicht bis 58 Kg. Den achten 

Schlussrang erreichte Yannick 
Epp im Gewicht bis 63 Kg mit 
zwei Siegen und zwei Niederla-
gen. Im Gewicht bis 69 Kg star-
tete das Brüderpaar Kilian und 
Peter Zberg. Mit drei klaren Sie-
gen qualifizierte sich Kilian für 
den Final. Leider war dort sein 
Gegner Estaban Tscharner, Lutte 
Team Valais, zu stark für den Ur-
ner. Er verlor den Kampf mit 0:10 
und wurde zweiter. Peter belegte 
am Schluss den achten Rang 
mit zwei Niederlagen. Flavio Her-
ger wurde im Gewicht bis 76 Kg 
fünfter mit vier Niederlagen.

Jeannette Herger
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SM Jugend A / Junioren Greco, 6.5.18 Willisau

Zweimal Silber, einmal Bronze

Bei der Kategorie Jugend A 
konnte sich Anja Epp mit drei 
Siegen und einer Niederlage für 
den Kampf um Platz drei qualifi-
zieren. Mit Jonas Schumacher, 
Ringerriege Hergiswil lieferte sie 
sich einen spannenden Fight. 
Am Schluss konnte sie den 
Kampf mit 7:5 für sich entschei-
den und sich über die Bronzeme-
daille freuen.

Im Gewicht bis 42 Kg kämpften 
gleich zwei Schattdorfer. Lars 
Epp konnte sich mit zwei Siegen 

die Finalteilnahme sichern. Dort 
musste er sich von Florian Bis-
sig, Ringclub Willisau, mit 0:10 
geschlagen geben. Janik Arnold 
qualifizierte sich mit drei Siegen 
und einer Niederlage für den 
Kampf um Platz drei. Das Wett-
kampfglück war diesmal nicht 
auf der Seite des Schattdorfers. 
Er verlor den Kampf mit 2:10 und 
wurde undankbarer vierter. 

Im Gewicht bis 53 Kg wurde Juli-
an Arnold siebter mit zwei Nie-
derlagen. Lars Herger wurde im 
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Gewicht bis 59 Kg ebenfalls 
siebter mit zwei Niederlagen. Im 
Gewicht bis 66 Kg konnte sich 
Peter Zberg mit zwei Siegen und 
einer Niederlage über die Silber-
medaille freuen.

Bei den Junioren wurde Fabian 
Zgraggen im Gewicht bis 50 Kg 
mit drei Niederlagen vierter. Mit 
zwei Niederlagen wurde Yannick 
Epp im Gewicht bis 66 Kg drei-
zehnter. Im Gewicht bis 74 Kg 
konnte sich Ramon Epp mit drei 
Siegen und einer Niederlage für 

den Kampf um Platz drei qualifi-
zieren. Sein Gegner Tobias Port-
mann, Ringclub Willisau war 
aber für den Schattdorfer zu 
stark. Er verlor den Kampf mit 
0:10 und wurde am Schluss vier-
ter.

Jeannette Herger



24

Jugendmannschaft gewinnt Bronzemedaille
Jugendmannschaftsmeisterschaft

Am Samstag, 24. März 2018, 
fand die letzte Runde in der dies-
jährigen Jugendmannschafts-
Meisterschaft statt. Die Schatt-
dorfer konnten noch einmal all 
ihre Kräfte mobilisieren und zwei 
Siege nach Hause bringen. In 
der Endabrechnung sicherten 
sich die Ringerriege Schattdorf 
die Bronzemedaille hinter der 
Ringerstaffel Kriessern und des 
Ringclubs Oberriet-Grabs.

Den ersten Kampf absolvierten 
die Schattdorfer gegen die Rin-
gerstaffel Freiamt. Levin Tresch 
(bis 26 Kg) und Delia Gisler (bis 
28 Kg) starteten gleich mit zwei 
Schultersiegen. Nikolaj Gamma 
(bis 30 Kg) musste eine Schul-
terniederlage hinnehmen. Mit 
3:1 Mannschaftspunkten konnte 
Anja Epp (bis 32 Kg) ihren 
Kampf für sich entscheiden. 
Aaron Zberg (bis 35 Kg), Pius 
Gamma (bis 38 Kg) und Lars Epp 
(bis 42 Kg) sicherten sich weite-
re 12 Punkte dank Schultersie-
gen. Michael Epp (bis 46 Kg) 
sicherte sich weitere drei Punkte 
für die Mannschaft, sein Gegner 

bekam einen. Fabian Zgraggen 
(bis 50 Kg) gewann 4 Punkte 
dank technischer Überlegenheit. 
Julian Arnold (bis 54 Kg) kam 
kampflos zu vier Punkten. Sven 
Epp (bis 58 Kg) und Yannick Epp 
(bis 63 Kg) siegten nach Punk-
ten. Sechs Punkte gingen an 
Schattdorf und zwei an Freiamt. 
Flavio Herger (bis 69 Kg) kam 
kampflos zu vier Zählern. Benja-
min Gander (bis 76 Kg) konnte 
eine Niederlage nicht verhindern. 
Ramon Epp (bis 100 Kg) gewann 
die letzten vier Punkte in dieser 
Runde. Am Schluss siegten die 
Schattdorfer überlegen mit 
48:12 Punkten.

Im zweiten Fight kam es zu ei-
nem weiteren Urschweizer Duell 
gegen die Ringerriege Brunnen 
in dieser Saison. Lars Scheiber 
(bis 26 Kg) kam kampflos zu vier 
Punkten. Mit Schultersiegen si-
cherten sich Nikolay Gamma 
(bis 28 Kg) und Delia Gisler (bis 
30 Kg) acht Punkte für die 
Mannschaft. Lukas Tresch (bis 
32 Kg) kam kampflos zu vier 
Zählern. Luca Scheiber (bis 35 
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Kg) und Manuel Herger (bis 38 
Kg) konnten keine Punkte dazu 
gewinnen. Yanik Arnold (bis 42 
Kg), Michael Epp (bis 46 Kg) und 
Fabian Zgraggen (bis 50 Kg) ge-
wannen ihre Kämpfe und konn-
ten 12 Punkte für die 
Mannschaft sichern. Lars Herger 
(bis 54 Kg) verlor seinen Kampf 
nach Punkten. Er bekam einen 
Punkt, sein Gegner drei. Sven 
Epp (bis 58 Kg) verlor mit einer 
Schulterniederlage. Yannick Epp 
(bis 63 Kg) und Kilian Zberg (bis 
69 Kg) gewannen ihre Kämpfe 
und somit acht Punkte für die 
Mannschaft. Ramon Epp (bis 76 
Kg) kam kampflos zu vier Punk-

ten und Christoph Waser (bis 
100 Kg) konnte eine Schulternie-
derlage nicht mehr verhindern. 
Auch diesen Kampf entschieden 
die Schattdorfer klar für sich mit 
41:19 Punkten. In der Endab-
rechnung belegten die Ringerrie-
ge Schattdorf den guten dritten 
Schlussrang in der diesjährigen 
Jugendmannschafts-Meister-
schaft und konnten sich über die 
Bronzemedaille freuen. Ohne 
Niederlagen gewann die Ringer-
staffel Kriessern Gold und der 
Ringclub Oberried-Grabs sicher-
te sich die Silbermedaille.

Jeannette Herger
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Impressionen Spiel ohne Grenzen
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Fünf Medaillen für Schattdorf
SM Kadetten / Aktive Greco, 26.5.18 Oberriet

Zwei Podestplätze bei den 
Kadetten
Bis 50 kg konnte Epp Michi nach 
zwei Siegen und einer Niederla-
ge um Bronze kämpfen – leider 
musste er dort eine Schulternie-
derlage hinnehmen und belegte 
somit den undankbaren 4. Rang. 
Der Flüeler Internationale Epp 
Thomas sicherte sich bis 54 kg 
mit zwei Siegen den Finaleinzug. 
Dort traf er auf den Tuggener 
Müller Jonas, welcher er mit 2 zu 
0 Punkten schlug. Somit sicher-
te sich Epp Thomas nach dem 
Schweizermeistertitel im Freistil 
anfangs Mai auch den Titel im 

griechisch-römischen Stil. 

Epp Sven landete in der Ge-
wichtsklasse bis 58 kg nach ei-
nem Sieg, einem Freilos und 
zwei Niederlagen auf dem 5. 
Schlussrang. Bis 63 kg standen 
gleich zwei Urner im Einsatz. 
Zberg Peter und Epp Yannick be-
endeten den Wettkampf nach je 
zwei Siegen und zwei Niederla-
gen auf dem 7. bzw. 8. Schluss-
rang. 

Eine weitere Medaille gab es in 
der Kategorie bis 69 kg. Kilian 
Zberg durfte nach zwei Siegen 
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und zwei Niederlagen die Bron-
zemedaille in Empfang nehmen. 
Herger Flavio musste in der Ka-
tegorie bis 76 kg, welche in nor-
dischen Stil ausgetragen wurde, 
vier Niederlagen hinnehmen und 
landete auf dem 5. Rang. 

Drei Podestplätze für die Aktiven
In der Gewichtsklasse bis 66 kg 
standen sich im Kampf um Bron-
ze Simon Gerig und Sven Gam-
ma gegenüber. Simon hatte 
zuvor zwei Siege und eine Nie-
derlage, Sven drei Siege und eine 
Niederlage auf dem Konto. Im 
entscheidenden Kampf spielte 
Sven Gamma seine ganze Routi-
ne aus. Er konnte den Kampf mit 
einem Schultersieg für sich ent-
scheiden und sich dadurch 
Bronze umhängen lassen. In der 
Kategorie bis 71 kg standen Lus-
si Luca und Kempf Leon auf der 
Matte. Luca beendete den Wett-

kampf nach zwei Siegen und 
drei Niederlagen auf dem guten 
6. Rang. Nicht so gut lief es für 
Leon. Nach zwei Niederlagen 
schied er vorzeitig aus und kam 
auf den 11. Rang. Auch bis 75 kg 
war Schattdorf wiederum mit 
zwei Athleten vertreten. Kempf 
Renato kämpfte sich nach drei 
Siegen und einer Niederlage in 
den Fight um Bronze vor. Dort 
traf er auf Ramon Epp, welcher 
zuvor zwei Mal siegte und ein-
mal verlor. Renato konnte das 
Duell mit 8:0 für sich entschei-
den und die begehrte Medaille in 
Empfang nehmen. 

Nach der Teilnahme an der Mili-
tär-WM und dem anschliessen-
den Trainingslager in Schweden 
trat Christen Nicolas in der 80kg 
Gewichtsklasse an. Nach drei 
Siegen traf er im Final auf seinen 
früheren Natikollegen Dietsche 
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Damian. Erst dieser konnte den 
Urner Internationalen bremsen 
und entschied den Fight mit 1 zu 
3 Punkten hauchdünn für sich. 
Somit musste Christen mit dem 
zweiten Schlussrang Vorlieb 
nehmen.

Eine geschlossene Schattdorfer 
Leistung
Coach Jauch Michael ist auf je-
den Fall zufrieden mit den Leis-
tungen seiner Schützlinge. Mit 
insgesamt drei Medaillen bei 
den Aktiven haben die Urner die 
Erwartungen erfüllt. Leider konn-

ten sie keine Goldene realisieren, 
aber dafür zwei vierten Ränge 
und somit nur knapp verpasste 
weitere Podestplätze. Bei den 
Kadetten hingegen konnte Epp 
Thomas seine Leistung von der 
letzten Freistil-SM anfangs Mai 
bestätigen und liess sich als ein-
ziger Urner Schweizermeister 
feiern. Mit insgesamt fünf Me-
daillen konnten die Schattdorfer 
an den Schweizermeisterschaf-
ten überzeugen. 

Caroline Christen/David Annen
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April 1989 in Afghanistan. Über 
einen kurzen Umweg, welcher 
ihn zuerst zum Boxen führte, 
fand er schliesslich den Weg 
zum Ringen. Ringen ist in Afgha-
nistan extrem populär – alleine 
in der Hauptstadt Kabul gibt es 
über 500 Vereine! Durch sein 
aussergewöhnliches Talent wur-
de schon bald einer der renom-
miertesten Vereine des Landes 
auf ihn aufmerksam und nahm 
ihn unter seine Fittiche. Der ex-
trem motivierte Athlet, welcher 
seinem Sport alles unterordnet, 
wurde über die Jahre immer er-
folgreicher und gewann bald 
auch seinen ersten nationalen 
Titel, wodurch er in die National-
mannschaft einberufen wurde. 
Zeitgleich nahm er seine berufli-
che Laufbahn bei der Polizei in 
Angriff. Nach abgeschlossener 
Akademie wurde er dort als Aus-
bildungsperson für Nahkampfsi-
tuationen angestellt. Dank der 
sehr guten Trainingsmöglichkei-
ten konnte er sich ringerisch im-
mer weiter verbessern und 
schlussendlich sogar den Titel 
Südasienmeister erkämpfen.

Fahim Haydari ist in der Ringer-
familie längst kein neues Ge-
sicht mehr. Seit zweieinhalb 
Jahren lebt und trainiert er im 
Kanton Uri. Für unseren Verein 
ist er sowohl sportlich als auch 
menschlich eine grosse Berei-
cherung. Höchste Zeit also, ihn 
einmal auch den Personen vor-
zustellen, welche nicht mehr 
ganz so nahe am Puls des Ver-
eins sind.

Geboren wurde Fahim am 3. 

Vorstellung Fahim Haydari
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Die zunehmende Gefahr durch 
Talibankämpfer in der Haupt-
stadt Kabul, welche der Polizei 
gelinde gesagt nicht wohlge-
sinnt sind, zwang Fahim zur 
Flucht nach Europa. Ein glückli-
cher Zufall wollte es, dass es ihn 
schliesslich Anfang Januar 2016 
in die Schweiz verschlug, wo er 
dem Kanton Uri zugewiesen 
wurde. Fahims enorme ringeri-
schen Fähigkeiten kommen seit-
her vor allem auch unseren 
jungen Athleten zugute, welchen 
er gerne sein Wissen weitergibt. 
Nachdem er im letzten Jahr eine 

komplizierte Knieverletzung er-
litten hat, geht es nun für ihn 
wieder aufwärts. Dank den im 
April 2018 erhaltenen Papieren 
konnte er im Frühling zudem ein 
Praktikum als Elektromonteur 
beim EWA starten. 

Wir sind guter Dinge, dass Fahim 
in diesem Jahr als wichtige 
Teamstütze in der Mannschafts-
meisterschaft auf der Matte ste-
hen kann, um euch allen sein 
Talent vorzuführen. Fahim, wir 
wünschen dir sportlich und pri-
vat weiterhin alles Gute!
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33. Militär Weltmeisterschaften in Moskau

Nicolas Christen reiste mit 
sechs Kaderkollegen/Sportsol-
daten und zwei Betreuern nach 
Moskau, wo die 33. Ausmar-
chung der CISM WM im Ringen 
stattfand. Die Wettbewerbe wur-
den in allen Kategorien, d.h. im 
Freistil, im griechisch-römischen 
Stil und bei den Frauen ausge-
tragen. Kämpfer und Kämpferin-
nen aus fast allen Kontinenten 
nahmen an diesem Militär-
Grossanlass teil. 

Der Urner startete in der Ge-
wichtsklasse bis 77 kg im grie-
chisch-römischen Stil. Ihm 
wurde wie im Vorjahr Gelebaya 
Qing aus China zugelost. Mit 
dem Asiaten hatte Nicolas Chris-
ten noch eine Rechnung offen, 
denn im Vorjahr musste er sich 
mit 8:2 Punkten geschlagen ge-
ben. Der Schattdorfer nahm das 
Geschehen sofort in die eigenen 
Hände und konnte sich nach 
kurzer Kampfzeit mit einem 
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Hüftwurf die ersten zwei Punkte 
gutschreiben lassen. Dieser Ak-
tion liess er einen Durchdreher 
folgen, welcher nochmals zwei 
Punkte einbrachte. Mit einer 4:0 
Punkteführung ging es in die 
Pause. 

Der Chinese versuchte sofort 
nach  Wiederanpfiff den Rück-
stand zu verringern. Nicolas 
Christen verteidigte jedoch sehr 
gut, ja er konnte sogar einen 
Konter landen, welcher weitere 
zwei Punkte einbrachte. Nun 
hiess es, die klare Führung aktiv 
über die Zeit zu bringen, was oh-

ne Probleme gelang. Der 
Schweizer gewann den ersten 
Kampf mit 6:0 Punkten, was ihm 
die Viertelfinalqualifikation ein-
brachte. 

Dort stand ihm der Finne Tero 
Halmesmäki gegenüber. Gegen 
den Nordländer stand der 
Schattdorfer auch schon auf der 
Matte. Im vergangenen Jahr 
konnte er ihn bei einem Turnier 
in Dänemark knapp nach Punk-
ten besiegen. Die Finnen sind 
bekannt für körperbetontes Rin-
gen und dass sie sehr kompakt 
stehen. Dies war von Beginn des 
Kampfes weg klar festzustellen, 
weshalb es auch nicht lange 
dauerte, bis ein Kämpfer eine 
Passivität, verbunden mit einem 
Punktverlust, aufgebrummt be-
kam. Dass es Nicolas Christen 
traf, war den Kampfrichtern 
nicht ganz klar, denn einer des 
Dreimannkampfgerichtes sah es 
anders, doch konnte er sich 
nicht durchsetzen. So ging der 
Finne mit 1:0 in Führung. 

Der weitere Verlauf des Kampfes 
war sehr ausgeglichen und der 
Ausgang offen. Der Finne konnte 
vor der Pause einen weiteren 
Punkt ergattern, weil der Urner 
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mit einem Fuss die Kampfzone 
verlassen hatte. Die zweite 
Kampfhälfte glich der ersten 
aufs Haar. Beide fighteten auf 
Augenhöhe und es war wieder-
um der Finne, der einen weiteren 
Punkt wegen Passivität zuge-
sprochen erhielt. Mit einer 0:3 
Punkteniederlage lag es nun am 
Finnen, ob Nicolas Christen 
nochmals auf die Matte stehen 
konnte.

Im Halbfinal scheiterte der Nord-
länder aber klar am nachmaligen 
Weltmeister aus Aserbeidschan, 
konnte aber immerhin um die 
Bronzemedaille ringen. Und dort 
fightete Halmesmäki wiederum 
sehr körperbetont und konnte 
seinen Widersacher aus dem 

Iran, einer Ringerhochburg son-
dergleichen, mit zwei Passivitä-
ten mit 2:0 Punkten besiegen 
und sich die Bronzemedaille um-
hängen lassen.

Fazit: Nicolas Christen konnte 
aus einer kompakten Verteidi-
gung heraus offensive Akzente 
setzen und punkten. Die defensi-
ve Arbeit muss aber noch ‚offen-
siver’ gestaltet werden, um nicht 
mit Passivitätspunkten bestraft 
zu werden.

Der Schattdorfer klassierte sich 
mit dieser soliden Leistung im 
sehr guten 7. Schlussrang.

Gabriel Christen
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Küchenteam im Tenerolager

Eine spannende und sicher her-
ausfordernde Aufgabe stand 
dem Küchenteam der Ringerrie-
ge Schattdorf bevor.

Ziel war es, die Essenszeiten 
besser mit den Trainingseinhei-
ten und der Freizeitgestaltung 
koordinieren zu können und die 
Kosten im Rahmen zu halten.
Natürlich liebäugelte man mit 
noch feinerem Essen und lecke-
ren Desserts als all die Jahre 
zuvor in der Kantine des eige-
nen Sportzentrums. Nun galt es 
Leute aus der Ringerfamilie für 

dieses Projekt zu begeistern.
Bald trafen sich die Freiwilligen 
bei Erwin und Regula Epp zur 
ersten Sitzung. Glücklicherweise 
hatte sich Gusti Scheiber mit Sa-
rah als «Chef de Cuisine» und 
Drahtzieher bereit erklärt. Dazu 
ergänzten sich Regula, Präsi 
Marco mit Svenja und ich. Es ent-
standen super Menüideen und es 
wurde bis ins kleinste Detail dis-
kutiert auf was, wie und wo ge-
achtet werden sollte.

Gemeinsam beschlossen wir 
dann, die Küche vor Ort in Tenero 
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zu besichtigen.

Der nach vielen Jahren abtreten-
de Lagerleiter Erwin machte die 
Besichtigung am Ostermontag 
möglich. Jetzt wussten wir, dass 
die Küche Top eingerichtet ist 
und was uns in etwa erwarte-
te.    

Bereits im Vorfeld leistete man 
grossartige Arbeit. Sarah be-
mühte sich mit Erfolg um Gratis-
muster wie Müesli, Znüniwürstli 
sowie einen kleinen Rabatt im 
nahegelegenen Coop in Tenero. 

Diverse Aktionen wurden unter 
uns Frauen gemeldet und be-
sprochen, so dass wir für sicher 
2 Tage bereits Kochen konnten.
Die größte Hürde, meines Erach-
tens, bildeten jeweils die Men-
genangaben für 57 Personen. 
Sonstige Lagerjournale und Hin-
weise wurden durchgestöbert 
und berechnet. Die Angaben 
zeigten uns eine gewisse Richtli-
nie und doch verließen wir uns 
meistens auf das eigene Gefühl. 
So nahm der Wochenmenüplan 
langsam Formen an.
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Plötzlich war er da, Samstag, 28. 
April 2018! Abreisetag mit 1 
Stunde Stau vor dem Gotthard. 
Die Autos wurden bis auf den 
letzten Zentimeter voll bepackt 
und wir konnten uns in Tenero in 
Ruhe einrichten und vorbereiten.

Mit lässigen, einheitlichen Kü-
chenteam-T-Shirts, organisiert 
von Regula, begrüssten wir moti-
viert am Sonntag die Ringerin-
nen und Ringer von Schattdorf 
und Brunnen mit deren Leitern 
zum Lager! Erstmals genoss die 
Schar das Znacht mit Salatbuf-
fet, Hamburger und Countryfri-
tes.

Beispiel eines Tagesablaufes

06.30: Tagwache für Gusti & 
Marco. Bereitstellen des Zmorgä-
Buffets (Essen der Reste vom 
Vortag und gefühlte 4-6 Kaffees 
für Gusti:):)

07.30: Eintreffen der Frauen 
nach Jogging und/oder Dusche.

08.00: Eintreffen der Ringer/in 
nach Jogging zum ausgiebigen 
Morgenessen.

09.00: Abfahrt in die 10 Min. ent-
fernte Protega zum Einkauf
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09.00-12.00: Abräumen, Abwa-
schen, Aufräumen, Rüsten, Ko-
chen, Buffet bereitstellen, 
Schöpfen

12.00: Mittagessen / Dessert

13.00-14.00: Abräumen, Abwa-
schen, Aufräumen

14.00-16.00: Individuelle Freizeit 
(Beachvolleyball, Tischtennis, 
Spazieren, Witze erzählen, Bier-
chen, Kaffee...)

16.00-18.00: Rüsten, Kochen, 
Buffet erstellen, Schöpfen

18.00: Nachtessen / Dessert

19.00-20.00: Abräumen, Abwa-
schen, Aufräumen, Fazt ziehen 
und schriftlich festhalten, 
anschliessend Abendprogramm

Wir sind alle der Meinung, bis 
auf kleine Details, dass es ein 
Vollerfolg war und die erhofften 
Kriterien absolut erfüllt worden 
waren.
Es machte uns sehr viel Spass. 
Die glücklichen und zufriedenen 
Kinder sowie das Leiterteam ga-
ben uns dann auch ehrliche und 
positive Feedbacks!

Wie schön... Herzlichen Dank für 
euer Vertrauen und das Mitge-
stalten einer tollen Lagerwoche 
der Ringerriege Schattdorf und 
Brunnen.

Euer Küchenteam
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Hochzeit Claudia und Michi

Bei strahlendem Wetter gaben 
sich Claudia und Michi am 23. 
Juni in der Pfarrkirche Bürglen 
das Jawort. Die zahlreich er-
schienene Ringerfamilie durfte 
sich beim Spalierstehen auch 
noch einem kleinen Ringer-
streich erfreuen, musste das 
Hochzeitspaar doch unmittelbar 
nach dem Verlassen der Kirche 
seine ringerischen Fähigkeiten 

mit der berühmt-berüchtigten 
«Billy-Puppe» unter Beweis stel-
len.  In der Fachwelt wird bereits 
gemunkelt, dass Michi sein ge-
samtes Technikrepertoire von 
Claudia übernommen hat. Die-
ses Gerücht konnte bis Redakti-
onsschluss leider nicht restlos 
entschärft werden. 

Claudia und Michi, wir gratulie-
ren euch im Namen 
der Ringerriege 
Schattdorf noch ein-
mal ganz herzlich 
zur Hochzeit und 
bedanken uns für 
den grandiosen 
Apéro! 



48

Glückwünsche

Geburtstage

10. Geburtstag
Fullin Raphael 2. April 2019
Gisler Delia 21. April 2019

20. Geburtstag
Zberg Carlo 22. Februar 2019

30. Geburtstag
Haydari Fahim 03. April 2019

40. Geburtstag
Jauch Thomas 28. September 2018
Gisler Martina 14. März 2019

Das Ehrenmitglied Büchi Marianne feiert am 4. November 2018 
ihren 50. Geburtstag

Im Namen der Ringerriege Schattdorf möchten wir den oben Er-
wähnten zu ihren «runden» Geburtstagen die besten Glückwünsche 
aussprechen und für die Zukunft alles Gute wünschen.

In unserer Geburtstagsrubrik können nur diejenigen Personen er-
wähnt werden, von denen wir die entsprechenden Personalien besit-
zen. Gerne nehme ich diesbezüglich Meldungen entgegen.
(gislersimone@hotmail.com)
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Trainingsdaten

Die Trainings finden jeweils in der neuen Trainingshalle Grundmatte 
(Mehrzweckgebäude) Schattdorf statt.

TAG ZEIT   WER
Dienstag 17.30 – 18.30 Anfänger (Kids Ringen)

18.30 – 19.45 Jugend/Kadetten
19.45 – 21.45 Junioren/Aktive

Mittwoch 19.00 – 21.00 Senioren (jede zweite Woche)
Donnerstag   18.00 – 19.15 Jugend

19.15 – 21.00 Kadetten/Junioren/Aktive
Freitag 18.00 – 19.30 Jugend/Kadetten

19.30 – 21.45 Aktive

Alle Mädchen und Buben ab dem Kindergartenalter, die sich gerne 
bewegen und austoben, sind bei uns an der richtigen Adresse. Nicht 
jeder wird ein Schweizermeister, aber jeder kann etwas fürs Leben 
lernen. In unseren Trainings lernen wir neben dem Ringen auch Fair-
play, Technik, Kraft, Gleichgewicht, Ausdauer und sich in fairen Zwei-
kämpfen zu messen. Aber das oberste Gebot unseres Vereins ist die 
Kameradschaft. Wenn du dich angesprochen fühlst, melde dich bei 
uns!

KIDS
Bruno Epp, 077 414 33 23

Junioren/Aktive
Michael Jauch, 078 639 74 04

Jugend/Kadetten
Mario Jauch, 079 462 80 58



Jahresprogramm
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